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B E S C H L U S S V O R L A G E 
 

  Vorlage-Nr.: B 00/0291.1 

442 - Büchereien Datum: 08.09.2000 

Bearb. : Herr  Kroeger Tel.:167 öffentlich nicht öffentlich 

Az. :  X  
 
Beratungsfolge Sitzungstermin 
 
Stadtvertretung 26.09.2000 
 
 
Benutzungsordnung für die Stadtbücherei Norderstedt; hier: Änderung zum 01.10.2000 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Benutzungsordnung für die Stadtbücherei Norderstedt wird wie folgt ab dem 01.10.00 geändert: 
 
§ 4 Abs.2 wird verändert und lautet nunmehr wie folgt: 
 
In der Regel werden Bücher und Medien für vier Wochen ausgeliehen. In begründeten Ausnahmefällen und für 
bestimmte Mediengruppen kann die Leihfrist verkürzt oder vorab verlängert werden. 
Für Videos, DVD und Zeitschriften gilt eine verkürzte Leihfrist von zwei Wochen. 
 
§ 4 Abs.3 wird gestrichen 
§ 4 Abs. 4 wird zu Abs.3 
§ 4 Abs. 5 wird zu Abs.4 
§ 4 Abs. 6 wird zu Abs.5 
§ 4 Abs. 7 wird zu Abs.6 
 
§ 4 Abs. 8 wird geändert und als neuer Abs.7 lautet er nunmehr wie folgt: 
 
Die Leihfrist kann vor ihrem Ablauf maximal zweimal verändert werden, wenn  die Medieneinheit nicht von 
anderen BenutzerInnen vorbestellt ist. Auf Verlangen sind dabei die entliehenen Medien vorzulegen. 
Videos, DVD und Zeitschriften sind von dieser Regelung ausgenommen und können maximal einmal verlängert 
werden. 
 
§ 4 Abs.9 wird zu Abs.8 
§ 4 Abs.10 wird zu Abs.9 
§ 4 Abs.11 wird zu Abs.10 
 
 
 
 
 
 
 
Sachverhalt 
 
Mit dem neuen Medium DVD in der Bücherei wird eine Ergänzung der bestehenden Benutzungsordnung drin-
gend notwendig. Dieses Medium wird in der Behandlung in der Benutzungsordnung den Videos gleichgestellt. 
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Die Veränderungen der Verleihfristen bei Videos und Zeitschriften liegt im und spiegelt das Interesse der Benut-
zerInnen wider. 
 
Die Änderungen sind mit dem Rechtsamt abgestimmt. 
 
Die Ursprungsvorlage B00/0291 wurde in der Sitzung des Ausschusses für Kultur und Städtepartnerschaften in 
der Sitzung am 13.07.00 behandelt.  
 
 
Anlage(n) 

 

 

 

 

 
 


